
SCHRITT HALTEN mit der Technologie
das bereitet gerade den Unterneh-
men viel Kopfzerbrechen, deren Doku-

mentenverwaltungssysteme langfristig
Industriestandards oder gesetzlich vorge-
schriebenen Archivierungsstandards
entsprechen müssen. Die gute Nachricht
ist, dass Kodak die erforderlichen Techno-
logien, das Knowhow und das umfas-
sende Engagement bietet, um Abwärts-
als auch Aufwärtskompatibilität sicherzu-
stellen. Das ist der Eckpfeiler der Unter-
nehmens- und Produktentwicklung von
Kodak.

Knowhow und Engagement 
In Europa sind die Kodak

Servicetechniker für die Hardware dieser
Systeme zuständig. Unterstützung für die
Software leistet die europäische System
und Support Gruppe (ESSG) von Kodak,
die über ein spezielles Team von
Fachleuten verfügt, die alle die Certified
Document Imaging Architect (CDIA)-
Zulassung besitzen.

Die ESSG unterhält eine Hotline, die
eine Remote-Diagnose über Modem-
verbindungen bei Kodak Kunden durch-
führen kann, und umfasst darüber hinaus
Servicetechniker und Systemingenieure.
Außerdem steht Kodak Service & Support
den Kunden mit technischem Rat zur
Seite. Alles in allem erhalten Sie von
Kodak folgendes:

■ Angepasste Software-Lösungen.
■ Rat bei technischen Problemen,

beispielsweise wenn es um die
Erhöhung der Leistungsfähigkeit
des Systems oder darum geht,
welche Auswirkungen ein System
auf das Netzwerk des Kunden haben
könnte.  

■ Hilfe in allen Bereichen des
Dokumenten Managements:
Erfassung, Speicherung,
Archivierung, Erhaltung,
Datenrückgriff und digitale
Konvertierung.

Unser Zuständigkeitsbereich umfasst
dabei die Produkte aller großen Hersteller
und beschränkt sich nicht nur auf unsere
eigenen.

Konvertierungsservice 
Kodak Service & Support deckt die

eindrucksvollste Palette von Scan- und
Archivierungsprodukten weltweit ab.
Daher können die Kodak Digital
Conversion Services mit der Hilfe der
autorisierten Integratoren Aufgaben von
größter Komplexität lösen, was einmalig
auf diesem Gebiet ist.
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Immer zugriffsfähige Daten mit dem
Konvertierungsteam von Kodak



AMI - The Advance Group, einer der
größten Anbieter von Dokumenten-
verwaltungsdiensten in Groß-

britannien, hat bei Dicom 25 Geräte der
Kodak Digital Science™  3500 Scanner
Serie bestellt. Dies ist einer der
umfangreichsten Aufträge dieser Art in
Europa. Zurückzuführen ist dieser Auftrag
darauf, dass AMI seine Hosting-Dienste
im Bereich der Dokumentenverwaltung
erheblich ausweiten konnte. Das Unter-
nehmen verarbeitet mittlerweile über 22
Millionen Dokumente pro Monat.

Optimal vorbereitet
AMI - The Advance Group wurde 1974
gegründet und erlebte seitdem ein
ständiges Wachstum. Heute wird das
Unternehmen durch seine Kunden
vorangestrieben, „… so dass wir alle
Voraussetzungen erfüllten, um das
Potential des Internets voll nutzen zu
können, als dieses essentieller
Bestandteil der Geschäftswelt wurde“, so
Paul Sparkes, Geschäftsführer von AMI.

Eine leichte Entscheidung
„Die Entscheidung fiel uns leicht. Die
3500 Scanner arbeiten schnell und sind
einfach zu bedienen, die Bildqualität ist
brillant und der automatische Einzug ist
äußerst stabil. Die Frage war nicht,
welche Scanner wir kaufen würden,
sondern wieviele“, so Sparkes. „Es sind
bereits 25 Scanner dieser Serie bei uns
im Einsatz, die mit unserer eigenen
Software verwendet werden. Auf diese
Art und Weise können wir den hohen
Anforderungen unserer Kunden und des
Systems selbst am besten entsprechen.
Wir informierten uns auch über Scanner
anderer Anbieter, aber unsere Entschei-
dung fiel eindeutig auf den 3500 Scanner
von Kodak. Dieser Scanner hat uns über-
zeugt: Er arbeitet zuverlässig und pro-
duktiv und passt genau in unser System“. 

Britannic Assurance, 
ein Großkunde

AMI hat bestätigt, dass die zusätzlichen
Kapazitäten dazu eingesetzt werden, über
50 Millionen Datensätze von Britannic
Assurance PLC umzuwandeln, die dann
vom AmiServe Online-Dokumenten-
verwaltungsdienst gehostet werden.
Dieser Auftrag wird voraussichtlich im
Mai 2003 abgeschlossen sein. Er

verdeutlicht die bedeutende Rolle des
Unternehmens als Dokumenten-
verwaltungsdienst für den traditions-
reichen Finanzdienstleistungssektor
Großbritanniens. 

Geschwindigkeit, Genauigkeit,
Sicherheit

Schneller Zugriff und absolute Sicherheit
- das sind die entscheidenden Merkmale
von AmiServe. „Wir verfügen über eine
Armada an Transportern, die Millionen
von Dokumenten aus ganz England
liefern. Der AmiServe-Hosting-Dienst
wird zentral vom Hauptgeschäftssitz in
Wolverhampton aus unterstützt. Dabei
werden 24 Stunden pro Tag und 7 Tage
die Woche die modernsten Scan- und
Datenerfassungsverfahren verwendet.   

Rasantes Wachstum
Simon Stammers, Vertriebsleiter von
DICOM, war begeistert über den
Rekordauftrag: „Unser Kontakt mit AMI
besteht bereits seit vielen Jahren. In den
letzten drei Jahren hat das Unternehmen
ein rasantes Wachstum erfahren. Das
Unternehmen bietet ein erstklassiges
Produkt an. Daher ist es nicht
verwunderlich, dass es in Bereichen die
Nase vorn hat, die von großer Konkurrenz
geprägt sind“.

AMI - The Advance Group bestellt
weitere 25 Kodak 3500 Scanner  

AMI bietet einen absolut
sicheren Online-Retrieval-
Dienst für ca. 900 aktive
Kunden. Das Unternehmen,
das seinen Hauptgeschäftssitz
in Wolverhampton hat,
beschäftigt über 350
Operatoren. AmiServe, die
Dokumentenmanagement-
Software von AMI, wird
ausschließlich von internen
Mitarbeitern entwickelt. Das
Unternehmen prognostiziert
für die kommenden zwei
Jahre ein weiteres starkes
Wachstum.
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anschl ießbare
Flachbett und der
stabile Dokumenteneinzug mit
kurzer Papierführung machen den

Noch vor 30 Jahren konnten Sie pro-
blemlos Karten für das Wimbledon-
Finale auf den Centre Courts

bekommen. Alles, was Sie tun mussten
war, zu einer Vorverkaufsstelle zu gehen
und die Karten zu kaufen. Heute ist die
Nachfrage weltweit sehr hoch und wer
Karten bekommen möchte, braucht eine
gehörige Portion Glück! Bei den Cham-
pionships 2002 wurden 200.000 Karten
nachgefragt und in diesem Jahr werden es
bis Dezember, wenn die Kartenvorbe-
stellung beendet ist, noch weitaus mehr sein.

Eine unmögliche Aufgabe
Peter Lovewell, Ticketing Manager des
AELTC (All England Lawn Tennis and
Croquet Club), wird von zwölf Helfern
unterstützt, deren Aufgabe es ist, die
Bestellungen aufzunehmen, zu sortieren
und abzulegen. Dies bedeutet, dass ab
der ersten Januar-Woche 2003 Tausende
von Namen und Adressen in Computer
eingegeben werden müssen, damit die
Karten per Zufallsprinzip vergeben
werden können. In Anbetracht der
Tatsache, dass die Nachfrage jährlich um
10 Prozent steigt, ist dies inzwischen zu
einer unmöglichen Aufgabe geworden.

Die ideale Lösung
Der Club wandte sich an IBM, und dessen
Premier Business Partner Notability
Solutions - ein Spezialist im Bereich des
Document Imaging - fand die ideale
Lösung für das Problem. Cliff Manton
äußert sich dazu folgendermaßen:
„Kernstück unserer Lösung war der
KODAK i250 Scanner, der kurz zuvor auf
den Markt gekommen war. Unsere
Lösung reichte vom Entwurf eines Be-
stellformulars, das für die Texterkennung
geeignet ist, bis hin zur Integration des
Scan-Prozesses mit dem Bestellsystem“.

Modernste Features
Der KODAK i250 Scanner stützt sich auf
dieselbe Technologie, auf der auch die
Scanner der i800 Serie, die derzeit
modernsten Geräte, basieren. Seine

kompakte Größe, das

Scanner zu einem außerordentlich leis-
tungsfähigen System. „Eine präzise Tex-
terkennung setzt eine größtmögliche
Bildqualität voraus. Aus diesem Grund
haben wir uns für den KODAK i250 Scan-
ner entschieden, da dieser mit der Perfect
Page-Technologie arbeitet”, so Manton.

Der i250 Scanner - ein
revolutionäres System

Chris Hedges, Manager Headway
Technology, kommentiert: „Wir waren
uns sicher, dass die KODAK Scanner der
Serie i200 großen Anklang finden würden
und freuen uns sehr, von Notability eine
Bestellung über die ersten beiden i250
Scanner für Europa erhalten zu haben.
Wir sind stets bestrebt, unsere Vertriebs-
partner bestmöglich zu unterstützen und
unser Kontakt zu Notability hat sich
bereits bezahlt gemacht“."

All England Lawn Tennis And
Croquet Club bestellt die ersten
KODAK i250 Scanner in Europa 

Ace-Service. Bei den Championships 2003 in Wimbledon wird der KODAK i250
Scanner im Zuge der Kartenvorbestellung zum Einsatz kommen.

Zufrieden. Clive Gutteridge, Operations Manager, AMI und eine Anwenderin am
Scanner 3500.

Überzeugendes
Preis/Leistungsverhältnis

„Der Preis spielte natürlich auch eine
entscheidende Rolle“, so Jeff Lucas, IT-
Direktor von AELTC. „Unser Budget er-
möglichte den Erwerb von zwei i250
Scannern, die unseren Anforderungen
erstklassig entsprachen. Der Vorteil von
zwei Systemen liegt in erster Linie in der
Ausfallsicherheit. Außerdem bieten zwei
Systeme mehr Raum für Entwicklung und
die notwendige Kapazität, um die ständig
steigende Nachfrage bewältigen zu
können.“
Rosige Aussichten
Lovewell ist von den Zukunftsaussichten
begeistert. „Im ersten Jahr werden wir
viel dazulernen und natürlich ist die 
Vorstellung äußerst angenehm, dass 

das System eine enorme
Arbeitserleichterung mit

sich bringen wird“, so
Lovewell. 

Der KODAK i250
Scanner

News aus den RegionenMARKT  FORMATION
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NEUESTE FORTSCHRITTE bei 
der analog-digitalen, medienüber-
greifenden Dokumentenverwaltung

waren die Rettung für die slowenische
Krankenversicherungsanstalt. Das Pro-
blem entstand aus dem Konflikt:
einerseits ist es gesetzlich vorge-
schrieben, Datensätze zehn Jahre lang
aufzubewahren und andererseits müssen
46 über das ganze Land verteilte
Zweigstellen sofort auf detaillierte,
persönliche Daten zugreifen.

Aus Tagen wurden Sekunden
In Slowenien ist die Krankenversicherung
obligatorisch und gibt dem Einzelnen per
Gesetz das Anrecht auf eine Reihe von
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich
und finanzielle Unterstützung in verschie-
denen Bereichen. Bisher wurden
Leistungsansprüche auf Mikrofilm
archiviert, wodurch sich eine Zugriffszeit
von mehreren Tagen ergab - und dieser
Zugriff sollte von nun an innerhalb von
Sekunden möglich sein!

Leistungsfähig und schnell
Der Weg eines finanziellen Leistungs-
anspruches beginnt bei den regionalen
Niederlassungen der Versicherungsanstalt,
wo sie anerkannt werden müssen.
Anschließend muss die Rechtmäßigkeit
der Forderungen von der Hauptnieder-
lassung in Ljubljana bestätigt werden.
Sobald die Bestätigung vorliegt, werden

die Ansprüche gescannt und die elek-
tronischen Images verarbeitet, indiziert
und mit anderen Daten im Transak-
tionssystem zusammengeführt. Gruppen
zusammengehöriger Dokumente werden
sortiert und mit den Bilddateien
zusammengestellt, die über ein LAN an
einen Document Archive Writer
übertragen werden. Im letzten Schritt
werden die digitalen Dokumente auf
Mikrofilm geschrieben und automatisch
in eine zentrale Datenbank aufgenommen.
Die digitalen Bilder werden an einen
zentralen Server weitergeleitet, von dem
sie über das Web abgerufen werden können.

Das Beste aus zwei Welten

Die Lösung wurde von Mikrocop, einem
Systemintegrator und Vertriebspartner
von Kodak in Slowenien, entwickelt. Im
Dezember 2001 wurden ein Scanner
3520D und ein Archive Writer 4800
installiert, mit denen etwa 10.000
Formulare mit Leistungsansprüchen 
pro Tag erfasst werden. So ist einerseits
ein schneller digitaler Zugriff und
andererseits eine sichere und langfristige
Archivierung auf Mikrofilm möglich.
Dadurch können die Zweignieder-
lassungen auf Details der Ansprüche
umgehend zugreifen, was Zeit und Geld
spart und zudem angenehm für die
Antragsteller ist - und die gesetzlichen
Auflagen sind ebenfalls erfüllt.

Mit KODAK steht die slowenische
Krankenversicherung gut da

Sehen Sie sich einmal einen
beliebigen Kreditkartenbeleg in
Ihrem Portemonnaie an und fragen

Sie sich, wie irgendjemand - ganz zu
schweigen von einer Maschine - nicht nur
die Aufschrift, sondern auch die
Eigenheiten der Sprache verstehen soll.
Das ist ein Problem, mit dem sich PBZ
American Express in Kroatien
konfrontiert sah und das mit Hilfe von
Mikrocop, einem örtlichen Partner von
Top Image Systems, gelöst werden sollte.

Manuelle Dateneingabe

Bei jeder Transaktion von American
Express werden zwei Formulare erstellt:
ein Belastungsbeleg - das, was wir als
Kunden „Kreditkartenbeleg“ nennen - und
eine Kopie. Zehntausende solcher Belege
durchlaufen täglich dieses System und
ihre Daten mussten bisher manuell in den
Computer eingegeben werden.

Die Herausforderung

Die Schwierigkeit bestand darin, dass
über die Hälfte der Angaben
handschriftlich ausgefüllt wird und
oftmals über die vorgesehenen Textfelder
hinausgeht. Dazu kommen noch die
Eigenheiten der kroatischen Handschrift -
eine echte ICR/OCR-Herausforderung.

die Besonderheiten der kroatischen
Handschrift mit Hilfe der Software
JustICR, einem speziellen Lern-Engine
von TiS bei.

Verdreifachte Produktivität
Im Vergleich zur bisherigen Eingabe per

Top Image Systems bringt dem
Datenerfassungssystem von PBZ AmEx Kroatisch bei

ITALIENS drittgrößter Anbieter auf dem
Gebiet von ICT-Lösungen und
Dienstleistungen konzentrierte sich 

in der Vergangenheit hauptsächlich 
auf Lösungen, für die Scanner mit
geringem bis mittlerem Durchsatz
erforderlich sind. Aufgrund der großen
Nachfrage bietet er jetzt aber auch
Hochgeschwindigkeitsgeräte an.   

575 Mio. Euro Umsatz
Die Firma Getronics hat ihren Hauptsitz in
Amsterdam und Niederlassungen auf der
ganzen Welt, unter anderem in Rom,
Pozzuoli, Bari, Ivrea und Mailand in
Italien. Getronics Italy beschäftigt 2.800
Mitarbeiter und erwirtschaftet einen
Gesamtumsatz von 575 Mio. Euro, wobei
die wichtigsten Kunden aus den
Bereichen Finanzen, Industrie, TLC,
öffentliche Verwaltung und Einzelhandel
kommen. Ihr Einsatzbereich gliedert sich
in Systemintegration, Netzwerkservices
und Beratung.

Solidaritäts-Franchising
Eines der interessantesten Projekte, an
denen Getronics arbeitet, ist die
Erhebung der Rundfunkgebühren durch
den RAI, den italienischen Rundfunk.
Dazu gehört auch ein Management-
Dienst, bei dem Häftlinge der
Strafvollzugsanstalten Molinette di Torino
und San Vittore di Milano die Formulare

mit Hilfe von zwei Kodak Digital Science™
Scannern 7520D und zwei KODAK i810
Scannern einlesen. Die Häftlinge arbeiten
im Rahmen der staatlichen Resozialisier-
ungsinitiative Solidaritäts-Franchising.
Dank dieses Projekts kann der RAI ein
System verwenden, das die archivierten
Dokumente anzeigt, und eine Vielzahl von
Berichten erstellen.

Produktqualität von Kodak
„Bei uns steht es an erster Stelle, unseren
Kunden die besten Lösungen zu liefern,
wobei wir die Produkte der
unterschiedlichen Anbieter auf dem
Markt auswählen, die unsere
Anforderungen am besten erfüllen“,
betont Giuliano Perego, Technischer
Leiter bei Getronics. „Dabei schätzen wir
insbesondere die Qualität der Produkte
von Kodak und die umfassende
Unterstützung, die Kodak schon im
Vorfeld des Kaufs, aber auch hinsichtlich
Wartung und Support bietet.“ Franco
Ferrario, der Vertriebsleiter für Kodak
Document Imaging Capture and
Imagelink, hat das wachsende Interesse
von Getronics an den Produkten von
Kodak beobachtet. „Getronics gehört nun
zu unseren KAIR-Partnern (Kodak
Authorised Imaging Resellers, von Kodak
autorisierte Vertriebspartner für Imaging-
Produkte) und kommt so in den Genuss
einer bevorzugten Behandlung - sowohl
bei der technischen Unterstützung als
auch beim Marketing. So konnten wir
beispielsweise Getronics anlässlich des
Forums PA 2002 den brandneuen
Abteilungsscanner KODAK i60 zu
Ausstellungszwecken zur Verfügung
stellen.“

Vorteilhaft
Für Getronics ist es von größter
Bedeutung, fortlaufende Beziehungen mit
Partnern wie Kodak zu unterhalten. „Wir
sind überzeugt, dass die wechselseitige
Kenntnis der Produkte und Lösungen
sowohl vom geschäftlichen Standpunkt
aus als auch hinsichtlich des Knowhows
sehr vorteilhaft ist“, unterstreicht Perego.

Getronics und Kodak Scanner zum
Verwalten von RAI-

Gebührenformularen

Das Problem ließ sich durch die
Kombination von zwei KODAK Scannern
mit hohem Durchsatz, mehreren
Erkennungs-Engines und ausgesprochen
intelligenter Software von TiS lösen, 
die äußerst genaue Ergebnisse erzielt. 
Die Entwickler brachten dem System 

Hand verdreifachte sich beim neuen TiS-
System die Produktivität. Zudem gab es
praktisch keine Eingabefehler mehr. Bei
einem Unternehmen, bei dem der
Kundenservice von höchster Bedeutung
ist, dürfen keine Fehler auftreten und es
ist äußerst wichtig, dass die Abrechnung
schnellstmöglich erfolgt. PBZ American
Express war höchst zufrieden mit dem
neuen System. 

25.000 Dokumente pro Tag

„Außerdem können bei PBZ American
Express durch die Datenerfassungs-
plattform von TiS heute fünf Mitarbeiter
100 Prozent der Formulardaten eingeben,
wohingegen früher sieben Mitarbeiter 
nur fünfzig Prozent schafften“, so Natasa
Petanjek, Leiterin der Dateneingabe-
abteilung bei PBZ American Express,
Kroatien. 

Lernstunde. Ivica Metlikovec (links) von Mikrocop hilft bei der Interpretation von
kroatischer Handschrift für PBZ American Express..
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KODAK definiert das Low-
Volume Scannen neu!

Die Zeit ist reif für eine Welt voller Innovationen, in
der Sie...
...das separate Flachbett vom Scanner trennen
können, wenn Sie dieses nicht benötigen.
...Farb- oder Graustufenvorlagen genauso schnell
scannen können wie Vorlagen in Schwarzweiß.
...zahlreiche Bildverarbeitungsfunktionen als Standard
voraussetzen können.
...dank der schnellen FireWire-Schnittstelle noch
schneller Daten übertragen können. 
Die neue KODAK i200 Serie wird Ihre Erwartungen
an Low-Volume Scanner neu definieren.

• Farbe, Graustufen und Schwarzweiß in gleicher
Geschwindigkeit

• Bis zu 268 ipm (Multistream)

• flexibel anschließbares Flachbett bis DIN A3

• Perfect Page Scanning

• Sure Path Paper Handling

• 3D Ultraschall-Doppel-Einzugskontrolle

• Optionaler Imprinter

Kostenloses Upgrade auf
Kodak PowerFilm v5.1

Im Rahmen ihrer weltweiten Gesundheits- und
Umweltschutzprogramme hat die Firma Kodak
soeben einen neuen, umweltfreundlichen Entwickler

herausgebracht. Je nach örtlich geltenden Vorschriften
ist es sogar möglich, den gebrauchten Entwickler
direkt mit dem Abwasser zu entsorgen.
Die Kosten für die Entsorgung können dadurch
entfallen. Außerdem wurden geringere
Verschmutzungen mit diesem Entwickler
beobachtet, somit ist weniger Zeit für
das Reinigen der Rollen und Gestelle
erforderlich. Dieses neue Produkt, der
Prostar HF Entwickler, wurde in Europa
entwickelt, um Änderungen in der
Gesetzgebung Rechnung zu tragen. Er
wird die vorhandene Produktpalette
ergänzen. Weitere Details erhalten Sie
von Ihrer örtlichen Kodak Vetriebsstelle.

Kodak hat einmal mehr die Nase vorn

Kodak führt umweltfreundlichen
Entwickler ein

PRODUKT FORMATION

DIE EXKLUSIVE Software Kodak
PowerFilm Version 5.1 ist ab sofort
erhältlich. Das Update ist für alle Be-

nutzer der Version 5.0 kostenfrei, für
deren registrierte Software noch Garantie
bzw. eine Software-Wartungsvereinbarung
besteht.

MARS Controller-Unterstützung 

PowerFilm Version 5.1 unterstützt nun
auch den MARS IV Controller für
Rollfilmbühnen. Die Benutzeroberfläche
wurde dahin gehend aktualisiert, dass die
Funktionalität des MARS IV Controllers
unterstützt wird und die Wahl zwischen
acht unterschiedlichen Konfigurations-
modi für Bildmarken besteht. Benutzer
können Scans durchführen, indem sie
große Bildmarken, mittlere Bildmarken
oder kleine Bildmarken auf dem 16mm
Rollfilm anwählen.

Zusätzliche Verbesserungen

Neben der Unterstützung für den MARS
IV Controller können Sie mit der Version
5.1 von zwei weiteren (kostenpflichtigen)
Verbesserungen profitieren:

■ Mit der Kofax Ascent Uploader-
Option kann PowerFilm als Kofax
Ascent Capture Scan Station ver-
wendet werden. Wenn in
PowerFilm als Ausgabeformat
Kofax Ascent ausgewählt wird,
werden die gescannten Bilder
automatisch an Kofax Ascent
Capture Version 5 übertragen. 
Mit PowerFilm Version 5.1 können
Benutzer einen bereits an Kofax
Ascent übertragenen Stapel erneut

öffnen und ggf. erneut übertragen.
Dadurch entfällt das erneute
Scannen.

■ Verbesserte PDF-Option.
Diese ist besonders praktisch,
wenn PDF-Dateien zusammen 
mit Indexverweisen an eine
Dokumentenablage übertragen
werden. Dazu können Metadaten
der Indexfeldwerte sowohl für 
die Ausgabe im PDF-Format 
als auch im TIFF-Format
gespeichert werden.

Unterstützung für neue Bühnen

Die automatisierte Lochkartenbühne
ACF7 für die Verwendung mit
PowerFilm 5.1 und dem 3000DSV
Universal Scanner Printer-System ist
seit September verfügbar. Zu den
Funktionen dieser neuen Plug-and-Play-
Bühne zählen:

■ Aufnahmekapazität bis zu 150
Lochkarten

■ Variable Einzugssteuerung zum
Scannen, Drucken oder
Betrachten

■ PowerFilm 5.1-Schnittstelle zum
Stapelscannen

Unterstützung weiterer Sprachen

PowerFilm Version 5.1 unterstützt 
nun weitere Sprachen: Englisch,
Französisch, Deutsch, Italienisch,
Spanisch und Portugiesisch sowohl in
der Voll- als auch in der Demoversion
der Software.




